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R u n d s c h r e i b e n  Nr. 4 / 2007 
 

Verehrte Damen, liebe Cartell - und Bundesbrüder, 
 
     nachdem sich in den letzten Herbsttagen bereits der Winter mit den ersten 
Schneeflocken angekündigt hat, wird es Zeit, Ihnen und Euch unser Programm für 
das Winterhalbjahr 2007/2008 zuzuschicken. 
     Zuvor aber noch eine kurze Rückschau auf unsere, von unserem 
„Reisemarschall“ Cartellbruder Dr. Hansjörg Hagg wieder bestens organisierte 
Herbstreise nach Füssen, an der 43 Personen  teilgenommen haben. Wie schon in 
den vergangenen Jahren war auch der diesjährige MCV-Herbstausflug wieder ein 
voller Erfolg. Die mitgereisten Damen und die Cartell - und Bundesbrüder sagen 
Cartellbruder Dr. Hansjörg Hagg  herzlichen Dank für die Vorbereitung und 
Durchführung dieser Reise. 
     Obwohl die Reise am Isartor bei strömendem Regen begann, konnte dieser die 
Stimmung der Reiseteilnehmer nicht trüben. So lichtete sich auch bereits im Laufe 
des Tages der Himmel und die durchbrechende Sonne ließ für die kommenden zwei 
Tage schönes, herbstliches  Sonnenwetter erwarten. Bereits am Vormittag 
besuchten wir das Schloss Linderhof. Mit dem 1878 fertig gestellten Schloss, dem 
einzigen, das Ludwig II. vollendet und bewohnt hat, wurde der Geist des Rokoko 
wieder lebendig. Im Schlosspark, nach Entwürfen  Carl von Effners entstanden, 
liegen um das Schloß barockisierende Gartenräume und an der italienischen 
Renaissance orientierte Terrassen- und Kaskadenanlagen. Ein Besuch in der 
künstlich angelegten Venusgrotte mit See und Wasserfall erinnert an Ludwig II. 
Vorliebe für die Schauplätze in Wagners Musikdramen. 
     Nach einem Mittagessen im Gasthaus Forelle am Plansee mit anschließender 
Schifffahrt auf dem Plansee erreichten wir am Nachmittag unser EuroParkHotel 
International in Füssen-Bad Faulenbach im Faulbachtal in der Nähe des Lechfalls, 
den wir noch vor dem Abendessen im Hotel bei einem Spaziergang besichtigten. 
     Der zweite Tag begann bei strahlendem Sonnenschein mit einer Stadtführung in 
der reizvollen, von Bergen und Seen umgebenen historischen Altstadt von Füssen. 
Hier erfuhren wir zunächst, dass bereits die Römer die Stelle am Durchbruch des 
Lechs aus den Bergen als strategische Lage zur Errichtung eines Lagers „ad 
foetibus“ (später Füssen) erkannten und als natürliche Wegstation als Markt- und 
Zollplatz an der Via Claudia Augusta, die von Altinum (bei Venedig) über den 
Reschenpaß bis an die Donau reichte, benutzten.- Die Stadt Füssen mit ihrer über  
700-jährigen Geschichte beherbergt bedeutende Baudenkmäler, wie u.a. das die 
Stadt überragende Hohe Schloß, eine der bedeutendsten spätgotischen 



Schlossanlagen Deutschlands mit malerischem Hof und einzigartigen 
Illusionsmalereien an den Fassaden, das Kloster St. Mang, dessen Geschichte als 
Benediktiner-Kloster bis zum Heiligen Magnus ins 8.Jh. zurückreicht (die heutigen 
Baulichkeiten dienen als Rathaus und als Sitz des Heimatmuseums), die Basilika St. 
Mang mit reicher Barockausstattung von Johann Jakob Herkomer und mit dem in der 
St. Anna-Kapelle befindlichen, berühmten, ältesten „Totentanz“ Bayerns von Jakob 
Hiebeler.- Bekannt war Füssen auch im 17./18. Jh. als Lauten- und 
Geigenbauerstadt. Der Instrumentenbau stützte sich vor allem auf die in der 
Umgebung wachsenden Eiben. An diese Zeit erinnert der Lautenmacher-Brunnen 
auf dem Brotmarkt. 
     Nach dem Mittagessen im Panoramarestaurant Haus Hopfensee in Hopfen am 
See fuhren wir zum Schloß Hohenschwangau. Ein Fußmarsch führte uns hinauf zur 
Besichtigung des Schlosses, welches 1832 als Ruine von Kronprinz Maximilian 
erworben und nach Originalplänen wieder aufgebaut wurde.      
     Ein kleiner Abendspaziergang in Bad Faulenbach vor dem Abendessen im Hotel 
beendete den mit reichlich neuen Eindrücken versehenen zweiten Tag unserer 
Herbstreise. 
     Nach dem Sonntagsfrühstück im Hotel besuchten wir einen Gottesdienst in der 
Basilika St. Mang und fuhren anschließend zum reizvoll gelegenen Berghotel 
Schlossanger Alp, in dem wir ein vorzügliches Mittagsmenue genossen. Reichlich 
gestärkt, fuhren wir weiter zur Besichtigung der Sennerei Lehern, in der elf 
Milcherzeuger ihr Produkt Milch nach alter Tradition zu Käse verarbeiten und direkt 
vermarkten. Im bäuerlichen Informationszentrum erfuhren wir in einem kurzen Film 
Wissenswertes über die Herstellung von Käse und besichtigten anschließend die 
Produktions-und Reiferäume. Anschließend hatten wir noch Gelegenheit uns 
reichlich, insbesondere mit Allgäuer Emmentaler und Allgäuer Bergkäse zu 
versorgen.- 
     Weiter fuhren wir dann zu unserer letzten Besichtigung auf unserer Herbstreise  
nach Steingaden. Dort besichtigten wir unter sachkundiger Führung die romanische 
Kirche der ehemaligen Prämonstratenserabtei. Diese Kirche wurde im 17.und 18. 
Jh. im Inneren barockisiert.- Nach  Einkehr im Gasthof zur Post in Steingaden, in 
dem wir eine zünftige bayerische Brotzeit genossen, traten wir unsere Heimreise an 
und erreichten wohlbehalten und frohgelaunt gegen 21.30 Uhr das Isartor in 
München.- 
Die in harmonischer Athmosphäre verlaufene Herbstreise bot wieder Gelegenheit 
viele Gespräche zu führen und somit den Kontakt untereinander zu stärken. 
      
     Mit diesem Rundschreiben, verehrte Damen, liebe Cartell – und 
Bundesbrüder, möchten wir Euch  nun unser Programm für das kommende 
Winterhalbjahr 2007 / 2008 bekannt geben. Wir glauben, Euch auch diesmal ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm anbieten zu können und hoffen 
auf eine zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstaltungen. 
     Die Stammtischabende an jedem 4. Mittwoch im Monat, das 
vorweihnachtliche Beisammensein und die Mitgliederversammlung finden in 
unserem Lokal im Bayerischen Wirtshaus „Rhaetenhaus“, 80333 München, 
Luisenstraße 27, in unmittelbarer Nähe der U-Bahnstation Königsplatz (vom 
hinteren U-Bahnausgang ca. 50m entfernt) statt. Zu allen Veranstaltungen (außer 
der Mitgliederversammlung) sind unsere verehrten Damen recht herzlich 
eingeladen. 



Hier nun das Programm für das Winterhalbjahr 2007/2008 im 
Überblick: 

Mi 28.11.2007 19.00 
Uhr 

Stammtischabend im „Rhaetenhaus“ 

Do 
 
 

13.12.2007 18.00 
Uhr  

Adventlicher Gottesdienst mit Gedenken an unsere 
verstorbenen Cartell-und Bundesbrüder in der Krypta 
der Abtei St. Bonifaz, Karlstr.34; Zelebrant Cbr. Pater 
Dr. Odilo Lechner (Ae), OSB, Altabt von St. Bonifaz 
und Andechs; anschließend um 19.00 Uhr 
vorweihnachtliches Beisammensein im Rhaetenhaus 
(großer Saal), Luisenstr. 27 

 
Wir wünschen allen Gauverbandsmitgliedern und ihren 

Angehörigen sowie den Damen und Angehörigen 
verstorbener  cartell – und Bundesbrüder ein 

gnadenreiches Weihnachtsfest und ein gesegnetes Neues 
Jahr 2008 ! 

 
Mi 23.01.2008 19.00 

Uhr 
Stammtischabend im „Rhaetenhaus“ 

Fr 01.02.2008 20.00 
Uhr 

Gaudeamus-Ball der katholischen Korporationen 
Münchens (KKM) im Deutschen Theater 

Mi 27.02.2008 19.00 
Uhr 

Stammtischabend im „Rhaetenhaus“ 

Sa 01.03.2008  Besuch bei der DLR in Oberpfaffenhofen; Uhrzeit und 
nähere Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt 
gegeben 

Mi 02.04.2008 19.00 
Uhr 

Mitgliederversammlung im „Rhaetenhaus“  

Mi 23.04.2008 19.00 
Uhr 

Stammtischabend im „Rhaetenhaus“ 

 
Weitere in Planung befindliche Veranstaltungen werden im Rundschreiben für das Sommerhalbjahr 

2008 mitgeteilt. 
 

Verehrte Damen, liebe Cartell- und Bundesbrüder, wir hoffen, dass 
wir wieder mit zahlreicher Beteiligung an unseren Veranstaltungen 

rechnen können und verbleiben mit besten 
 cartell- und bundesbrüderlichen Grüßen 

 
         der Vorsitzende                                               derSchriftführer 
Dr. Rüdiger Schreiber, AlSt                                     HeinzRuth, Nds             
 
 
 Bankverbindung:   Münchner CV-Zirkel LIGA BANK Regensburg Kto. 2336138, BLZ 
75090300 
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